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Für eine Schüſſel dicker Linſen
Auf ſeine Erſtgeburt Verzicht .

ſein . Viel Leute leben ohne Sorgen —

Gerad ' nur in den Tag hinein ;

Ich will genießen , jedoch auch wiſſen ,
Warum ich mich der Luſt geweiht .
Darum geſcheidt ! Nur ſtets geſcheidt !
Man wird ja einmal nur geboren ꝛc. ( Ab. )

( Folgt Dialog . )

Nr . 3. Arie .

Irmentraut . Welt , Du kannft mir nicht gefallen ,
Haſt Dich förulich umgekehrt ,
Von den heut ' gen Männern allen

Iſt auch keiner etwas werth .

Ich trete ein mit Schüchternheit ,
Doch ſie verliert ſich mehr und mehr ;
Der grobe Mann ſieht mich nicht an ,
Als ob ich alt und häßlich wär ' .

Ich ſage ihm , — und ſehr gemeſſen , —

Was man hier Sehenswerthes nennt ;
Er dankt mir nicht , läuft wie beſeſſen
Zur Thür , als ob der Kopf ihm brennt .

O holde Schweſtern , Ihr ,
Die Ihr Gefühl , gleich mir ,

Heißt das nun Achtung , ſprecht,
Vor ' m zarteren Geſchlecht ?
Welt , Du kannſt mir nicht gefallen ꝛc.

In früheren Zeiten
Naht ' man beſcheiden
Stets einer zarten Jungfrau ſich ,

Und man war ſelig , entſpann allmählich
Sich ein Geſpräch fein ſittiglich .
Man ſprach vom Wetter , von theuren Zeiten
Und nach und nach , jedoch ganz fein ,



Wußt ' man gar zart vorzubereiten
Von Lieb ' ein winzig Wörtelein .
Man reichte abgewandt
Dem Flehenden die Hand ;
Er drückte , küßte ſie ,
Sank vor uns auf das Knie ,
Und dann — und dann —bverſchämt )
Welt , Du kannſt mir nicht gefallen ꝛc.

( Folgt Dialog . )

Nr . 4. Finale .

Graf ( als Ritter gekleidet ) . Bei nächt ' gem Dunkel ſchleich ' ich
herein ,

( zu Marie ) Dank holdes Mädchen , Du harreſt
mein !

Was darf ich hoffen , was fürchten , ſprich:
Schlägt , Heißgeliebte , Dein Herz für mich ?

Marie . ( • ch weiß vor Angſt kein Wort zu ſagen ,
Ich zitt ' re wie ein Espenlaub . )

Graf . Du ſchweigſt ?
Irmentraut ( zum Grafen ) . Nur ſtille , ich will fragen !

So ſprich doch, Kind , biſt Du denn taub ?
Marie (tief knixend . Herr Graf —

Irmentraut ( zu Marie ) . Nicht gar ſo unterthänig .
Graf . Ein ſüßes Wort der Liebe nur .
Irmentraut ( zum Grafen ) . Es kommt , ſie ziert ſich noch ein

wenig ,
Das liegt in unſerer Natur .

Marie . Ich weiß vor Zagen kein Wort zu ſagen ,
Wenn auch ſein Mund mir Treue ſchwört.
Soll ich bekennen , den Namen nennen
Des Theuren , dem mein Herz gehört .

Graf. Sie weiß vor Zagen kein Wort zu ſagen ,
Ob auch mein Mund ihr Treue ſchwört .
Möcht ' ſie bekennen , den Namen nennen
Des Theuren , dem ihr Herz gehört !
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